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Eine Chronik der Ereignisse 
 
 
1967 
 

 

28.06.1967 Beschluss des Kreistages des Landkreises Hannover, das 
neue Gymnasium in Barsinghausen  als Ganztagsschule 
zu errichten 
 

28.06.1967 

 

Erste Konferenz des Lehrerkollegi-
ums: 
Herr Dr. Voigtel (Schulleiter),  
Frau Derau (Kunst, Musik), 
Frau Hertwig (Mathematik, Chemie), 
Herr Hertwig (Französisch, Latein), 
Herr Krummheuer (Englisch, Ge-
schichte),  
Herr Weißwange (Deutsch, Geschich-
te) 
 

15.08.1967 Eröffnung des Ganztagsgymnasiums mit zwei 5. und zwei 
7. Klassen im Erweiterungsbau der Adolf- Grimme- Schule 
 

17.08.1967 Erstes gemeinsames Mittag-
essen in der Schule 
 

Mai  1968 Gründung der Schülermitver-
antwortung (SMV) 
 

Juni  1968 Erste Ausgabe der Schüler-
zeitung  “Perspektive" 
 

 

01.07.1968 Der Kreistag des Landkreises Hannover beschließt, das 
Ganztagsgymnasium entgegen früherer Planungen auf 
einem größeren Gelände am Spalterhals und innerhalb 
eines Schulzentrums zu errichten 
 

14.09.1968 Erstes auswärtiges Auftreten unserer Schule: Die Volley-
ball-AG nimmt unter der Leitung von Inge Kockel an einem 
Turnier in Alfeld/Leine teil. 
 

03.10.1968 Erste Schülersprecherwahl 
 



19.05.1969 ,,Erster Spatenstich" 
Als sich die Planungen immer wei-
ter hinauszögerten und von dem 
versprochenen Baubeginn im Mai 
1969 immer noch nichts zu sehen 
war, zog die Redaktion der Schü-
lerzeitung ,,Perspektive” auf die 
damalige Kuhweide am Spalterhals 
und vollzog feierlich den legendä-
ren ,,Ersten Spatenstich". 
  

24.09.1969   Grundsteinlegung für das 
Schulzentrum am Spalter-
haIs. 
 

04.12.1969 Die Gesamtkonferenz be-
fürwortet die Einführung der 
5-Tage-Woche zum Beginn 
des Schuljahres 1970/71. 
 

 

18.12.1969 Vorweihnachtliche Abendmusik in der Aula der Adolf- -
Grimme- Schule; das ist  das erste öffentliche Auftreten 
von Schulchor und Theatergruppe des Ganztagsgymnasi-
ums 
 

09.06.1970 Richtfest des Schulzentrums am Spalterhals 
 

10.08.1970 Zu Beginn des neuen Schuljahres wird der Unterricht im 
Trakt A des Schulzentrums aufgenommen (Sekretariat in A 
2, Lehrerzimmer in A 1, als Mensa dient die kleine 
Turnhalle). 
 

 



12.08.1970 Beginn eines sogenannten modifizierten Ganztagsunter-
richts für die 9. und 10. Klassen mit einem Pflichtnachmit-
tag und Förderkursen und Arbeitsgemeinschaften an drei 
weiteren Nachmittagen. 
 

26.11.1970    Gründung des “Vereins der Eltern, Freunde und Förderer 
des GTG Barsinghausen e.V.” (später Schulverein ge-
nannt) 
 

08.10.1971     Einweihung des Schulzentrums durch den niedersächsi-
schen Ministerpräsidenten Alfred Kubel 
 

1972 
 

 

03.01.1972 Beginn des Küchenbetriebs in der Mensa 
 

03.03.1972 Aufführung des ersten von mittlerweile 22 Stücken durch 
unser Schülertheater unter der Leitung von Gerhard 
Weißwange: ,,Nachrichten aus der Provinz" von Jochen 
Ziem 
 

25.08.1973    Kommissarische Übertragung der Amtsgeschäfte des 
Schulleiters an Dr. Hans- Dietrich Lehmann, nachdem Dr. 
Heinrich Voigtel die Schule verlassen hat. 
 

02.01.1974 Der erste hauptamtliche Dipl.-Bibliothekar Heinz Behr-
mann, tritt seinen Dienst in der Schulbibliothek an. 
 

04.03. 1974 Erste schriftliche Abiturprüfung am Ganztagsgymnasium; 
die mündlichen  Prüfungen finden vom 6. bis 9. Mai statt. 
 

26.06.1974 Amtseinführung des neuen Schullei-
ters Dr. Wilhelm Wortmann 
 

Sept. 1974 Nummer “1” von ,,Informationen und 
Kontakte" erscheint. 
 

27.10.1975     Das Betriebspraktikum wird erstmals 
mit den 10. Klassen durchgeführt. 
 

01.11.1976 Einstellung des ersten Sozialpäda-
gogen 
 

 

 



1977 
 

 

April 1977      Beginn der Skifreizeiten am GTG 
 

15.03.1978 Zum ersten Mal Schüleraustausch mit CES Roulans 
(Frankreich) 
 

 

 
 

21.12.1978 Studientag der Sekundarstufe I  über die Frage:  
„Soll unsere Schule eine Ganztagsschule bleiben?“ 
 

11.01.1979 Die Gesamtkonferenz beschließt das Fortbestehen unse-
rer Schule als Ganztagsschule. 
 

01.08.1979 Ende des Schulversuchs: Das Kultusministerium geneh-
migt das von der Gesamtkonferenz beschlossene Kon-
zept ,,Offene Ganztagsschule". 
 

07.03.1981 Schulchor und Bläsergruppe nehmen unter der Leitung 
von Wolfgang Knappe ihre erste Schallplatte auf: ”Da 
capo, da capo! Al Fine?” 
 

1982 
 

 

03.04.1982 Beginn des Schüleraustauschs mit der Manchester- High-
school (USA) 
 

16.08.1982 15 Jahre  
„Für Tradition zu kurz - für ein Innehalten lang genug” 
‚geselliges Zusammensein‘ von Kollegium, Eltern- und 
Schülervertretern, Schulträger und Schulaufsicht;  
die Schülerschaft feiert ein Kartoffel- Quark- Essen 



07.10.1982 Erste Konzertreise von Schulchor und Bläsergruppe nach 
Solingen, Mont- Saint- Aignan und Brüssel 
 

 1983  Der “Bericht über das Schuljahr 1981/82” eröffnet die Rei-
he der Jahrbücher des GTG’s. 
 

24.10.1983
  

Beginn der neuen Veranstaltungsreihe des Schulvereins, 
der ,,Montagsschule"; Kolleginnen und Kollegen berichten 
aus ihren Fachbereichen. 
 

23.03.1984 Der Schulchor nimmt seine zweite Schallplatte auf. 
 

 
 
08.05.1985 Projekttag: 8. Mai 1945 - Tag der Schande oder Tag der 

Befreiung? 
 

19.03.1986 Konzert- und Studienreise des Schulchors nach Posen, 
Allenstein, Masuren, Warschau und Lodz 
 

25.03.1986 Das Volleyballteam des GTG siegt beim Landesentscheid  
,,Jugend trainiert für Olympia" und fährt nach Berlin. 
 

28.0 4.1986 Projektwoche: ,,Eine Erde für alle Menschen" - interkultu-
relle Erziehung im Rahmen der UNESCO-Arbeit 
 

12.05.1986 NDR-Schulfunkaufnahmen (Sendetermin: 17.05.1986):  
,,Stimmen - Töne - Instrumente, Musik aus dem Ganz-
tagsgymnasium"  
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



1987 
 

 

27.02.1987 Erste Veranstaltung der ,,Bibliotheksgespräche":  
,,Die außenpolitische Konzeption der VR Polen" - 47 weite-
re Veranstaltungen folgen bis zum Schuljahr 2003/04 
 

20.03.1987 Renovierung des A-Kellers 
 

24.04.1988 Gastspielreise des Theater-Kurses mit Arthur Millers 
,,Hexenjagd" nach Polen (Posen, Allenstein, Ortelsburg und 
Lodz) 

 

 
 

02.05.1988 Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages zwischen dem 
III. Liceum Kosciuszki in Lodz  und dem Ganztags-
gyrnnasium  

 

 
 

17.03.1989 Erster Besuch der Partnerschule aus Lodz am Ganztags-
gymnasium  
 

01.03.1990 Besuch vom Schulleiter und zwei Lehrern der EOS Wurzen 
am GTG  
 

04.10.1990    Feier zur Vereinigung Deutschlands am 03.10.1990 in der 
Aula 



29.4.1991 Verabschiedung des Schulleiters Dr. Wilhelm Wortmann, 
der als Dezernent an die Bezirksregierung wechselt.  Dr. 
Lehmann übernimmt erneut kommissarisch die Amtsge-
schäfte des Schulleiters. 
 

22.11.1991 Die Jazz-AG nimmt am Bigband-Wettbewerb teil. 
 

1992 
 

 

12.06.1992 Konzertreise von Chor und Orchester nach Wurzen 
 

11.-
15.08.1992 

Festwoche zum 25- jährigen Bestehen des Ganztagsgym-
nasiums; 
Festredner Kultusminister Prof. Rolf Wernstedt.  
Höhepunkt dieser Woche war das erste Ehemaligentref-
fen aller Jahrgänge des GTG; von den bis dahin ca.1600 
ehemaligen Schülerinnen und Schülern unserer Schule 
waren über 1000 gekommen. 
 

02.11.1992 Projektwoche PROSASTAN (Schule als Staat) 
 

15.03.1993 Einführung des neuen Schulleiters 
Friedrich Holtiegel 
 

26.04.1995 Zum ersten Mal Projekt Suchtprä-
vention in den 8. Klassen 
 

07.06.1995 Szenische Aufführung der 
“.Carmina Burana” von Carl Orff als 
Schulprojekt mit über 300 Mitwir-
kenden 
  

26.11.1995 25 Jahre Schulverein 
 

20.12.1995 Verleihung des “Barsinghäuser Hirsch” an die AG “Betreu-
ung von Flüchtlingskindern”. 
 

16.02.1996 Teilnahme einer Delegation und einer Schülergruppe an der 
Einweihung des M.-G.-Lichtwer-Gymnasiums in Wurzen 
 

20.12.1996   Verleihung des “Barsinghäuser Hirsch" an die Bosnien-AG 
 
 
 



1997 
 

 

06.10.1997 Projektwoche "Unser Leben in Zukunft" 
 

10.10.1997 Feierstunde 30 Jahre GTG; der Tag des Jubiläums (15.08.) 
lag in den Sommerferien. 
 

15.10.1997 Beginn der Referendarsausbildung am GTG 
 

24.04.1999 Zweites Ehemaligentreffen: 25 Jahre Abitur am Ganz-
tagsgymnasium 
 

27.05.1999 Premiere der Kinderoper ,,Brundibár" Hans Krasa mit dem 
Chor der Orientierungsstufe und dem Orchester des GTG 
 

10.12.1999 

 
 

Projekte und Festakt zur neuen Na-
mensgebung:  
“Hannah- Arendt- Gymnasium - Ganz-
tagsgymnasium Barsinghausen"; 
Festvortrag von Frau Prof. Dr. Antonia 
Grunenberg  

19.01.2001 Projektwoche ,,Eutopia will in die EU" 
 

26.02.2001 Beginn der Sanierungs- und Umbaumaßnahmen im B-
Trakt.  
Ziel: der Ganztagsbereich, das Lehrerzimmer, die Schullei-
tung und die Jahrgänge 7 bis 9 gemeinsam im B-Trakt 
 

26.06.2001    Erste Aufführung unseres Schultheaters im neuen Studio 
unter der Mensa mit Werner Schwabs Stück “Die Präsiden-
tinnen” unter der Leitung von Bettina Mussmann 
 

2002 
 

 

27.01.2002 Verabschiedung von Herrn Dr. 
Lehmann in den Ruhestand, der 
als ständiger Vertreter 1974/75 und 
1991/93 die Schule kommissarisch 
leitete.  
Dankesreden von Herrn Bürger-
meister Richter und Dr. Wortmann. 

 



08.03.2002 Feier zum Abschluss der Sanierung und des Umbaus des 
Schulzentrums. 

 

 
 

09.03.2002 Erste Austauschfahrt nach Vagney in den Vogesen. (Als 
Nachfolge für die Austauschpartnerschaften mit Roulans 
und Le Havre). 
 

18.06.2002 Verabschiedung des Schul-
leiters Friedrich Holtiegel in 
den Ruhestand 
 

31.7.2002 Einführung des neuen Schul-
leiters Niels Schaefer 
 

 
 

August 2002 Flutkatastrophe in Sachsen: Die Hilfs- und Spendenaktion 
von Lisa-Tetzner- Schule und Hannah- Arendt- Gymnasium 
zugunsten betroffener Schüler des M.-G.-Lichtwer- Gymna-
siums in Wurzen erbringt kurzfristig 11.000 Euro. 
 

Ab Sept. 
2002 

Erarbeitung eines Schulprogramms in Zusammenarbeit von 
Kollegium, Elternschaft und Schülerschaft 
 

21.12.2002 Drittes Treffen der Ehemali-
gen unserer Schule - Initiati-
ve zur Gründung eines Ver-
eins der Ehemaligen des 
GTG/HAG   
(Dr. Wilhelm Wortmann, 
Gerhard Weißwange) 

 



13.02.2003 Gründungsversammlung des "Vereins der Ehemaligen des 
Hannah- Arendt- Gymnasiums/ Ganztagsgymnasiums 
(GTG)" und Wahl des Vorstandes (Vorsitzender: Dr. Fried-
bert Mordfeld) 
 

01.05.2003 15-jähriges Be-
stehen der Part-
nerschaft zwi-
schen dem III. 
Liceum in Lodz 
und dem Ganz-
tagsgymnasium/ 
Hannah- Arendt- 
Gymnasium;  
Besuch der Aus-
tauschgruppe 
und des Schul-
leiters in Lodz 
 

 

 Verabschiedung des Schulprogramms des Hannah-Arendt-
Gymnasiums 
 

07.07.2003    Großes Sommerkonzert mit Musical-Aufführung und Über-
raschungs-Band ehemaliger Schülerinnen und Schüler zur 
Verabschiedung des langjährigen Leiters der Jazz-AG, 
Rainer Rickers, in den Ruhestand 
 

Ab 1.8.2003 Einführung von Profilen ab Klasse 7: Mathematisch- natur-
wissenschaftliches, sprachliches (Europa) und musikalisch- 
künstlerisches Profil 
 

Frühjahr 
2004 

Umfangreiche Renovierung der Mensa: neue Raumgestal-
tung, neues Mobiliar.  
Technische Erweiterung, Umgestaltung und künstlerische 
Ausgestaltung der Bibliothek 
 

20.05.2004 Viertes Ehemaligentreffen am Hannah-Arendt-Gymnasium 
anlässlich des 30. Jahrestages des ersten Abiturs am da-
maligen Ganztagsgymnasiums 
 



 
 

 
 
 


